
D E U T S C H E R  F U S S B A L L- B U N D

T H E M A :  A U C H  A M  F L Ü G E L  Ü B E R  D E N  D R I T T E N  S P I E L E N

S C H L U S S T E I L :  

S P I E L  Ü B E R  D E N  D R I T T E N  Ü B E R  
D E N  F L Ü G E L  I M  8  G E G E N  6  

 

O R G A N I S AT I O N  

� Eine Feldhälfte als Spielfeld markieren. 

� Auf den Grundlinien je 1 Tor mit Torhüter 

 aufstellen. 

� Die Mittellinie als "Eishockey-Abseitslinie" 

 markieren. 

� 8 Angreifer und 6 Verteidiger bestimmen. 

 

A B L A U F  

� 8 gegen 6 auf die Tore mit Torhütern. 

� Die Angreifer des Überzahl-Teams dürfen sich 

nicht bereits vor dem Zuspiel in der Angriffshälfte 

befinden ("Eishockey-Abseits"). 

� Erobern die Verteidiger den Ball, so kontern sie auf 

das gegenüberliegende Tor. 

 

VA R I AT I O N E N  

� Jedes Zuspiel in die Angriffshälfte nach einem 

Spiel über den Dritten ergibt 1 Zusatzpunkt. 

� Gültige Treffer nach einem Spiel über den Dritten 

in die Angriffshälfte zählen dreifach. 

� 1 neutralen Spieler bestimmen, der jeweils mit 

den Ballbesitzern im 7 gegen 7 zusammenspielt. 

Die "Eishockey-Abseits"-Regel gilt jetzt für beide 

Teams. 

� Zum Schluss frei spielen lassen. 

 

T I P P S  U N D  K O R R E K T U R E N  

� Ein schnelles Kombinationsspiel einfordern. 

� Darauf achten, dass die Angreifer die Breite des 

Feldes vollständig nutzen. 

� Auf ein korrektes Timing im Zusammenspiel zwi-

schen dem offensiven Mittelfeldspieler und dem 

Stürmer im Zentrum achten. 

� Zielstrebig abschließen!
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